
 

Ort: Ortscode:

080.00

Schwerta  / Schwertburg

Kurzbeschreibung des Ortes            Bearbeitungsstand: 08.2013

Polnische Bezeichnung (ab 1945):  Swiecie

Mundart:  ei der Schwart

alte Schreibweisen / Nennungen:  Schwerta  (bis 1939)
Heyn de Gladys (1306)

Geschichte / Lokalisation:  
1928:   Größe Gemeinde 691 ha, 105 Einwohner
           Größe Güter Ober- und Nieder-Schwerta 1210 ha, 1140 Einwohner
1945:   1119 Einwohner
 
Am Schwertbach gelegen. Überschwemmung 16.07.1803 mit 5,50 m ü.NN
Südlich von Marklissa gelegen, Nahe der deutsch-tschechischen Grenze.
Ortshöhe 290 - 390 m ü.NN
Ortsteile: Sorge, auf dem Brande, Städtel
 
1866 Feldlager einer preußischen Division.
 
Sage vom Nachtjäger

Kirchen:
Kirchort vor 1346
Evang. Kirche bald nach 1648 erbaut.

Schulen:
Evangelische Volksschulen
Niederschule, dreiklassig, erbaut 1712
Oberschule, einklassig, seit 1830
 
Landwirtschaftliche Fortbildungsschule
 

Besondere Einrichtungen / Bauten:
Ruine der Schwertburg, erste Erwähnung 1329, niedergebrannt 1820
Schwesternstation

Wirtschaft / Handel / Industrie:
Landwirtschaft, Viehzucht, Bienenzucht, Sommerfrische (Tourismus)
Fabrikarbeiter nach Marklissa, Meffersdorf und Gebhardsdorf, 

Verkehr:
Straße Marklissa - Bad Flinsberg, Zollstraße Greiffenberg - Friedland / Böhmen
Postkraftwagenlinie Marklissa - Bad Flinsberg

Geologie:
Lehmboden, Sand, Gneis, Kulm
westlich der Steinberg 389 m und Kuttnersberg 454 m,
östlich an der Ortsgrenze der Klingenberg 502 m, 
eisenhaltiger Mineralbrunnen am Zollhaus
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